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einfach viel drin

Kleinheubach

Inhaberin: Heike Muckel
In der Seehecke 1
63924 Kleinheubach

Mo+Di: 9:00 - 18:00 Uhr
Mi: 9:00 - 15:00 Uhr
Do+Fr: 9:00 - 18:00 Uhr
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 09371 / 650 42 54
Fax:  09371 / 650 69 89

@ https://kleinheubach.easyapotheken.de
kleinheubach@easyapotheken.de

Unsere easyAngebote gültig vom 01.12.-31.12.17

Ibu-Lysin-ratiopharm 684 mg
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7. 39 
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AVP** 11,27€

6.99€

 

Sonderpreis AVP** 12,48€
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AVP** 5,75€

3.39€

 

Sonderpreis AVP** 12,48€

7. 39 
€ 

-41,5%

AVP** 11,96€

6.99€

ACC akut 600 mg
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- Amtlicher Teil -

Öffnungszeiten der Rathäuser an Weihnachten
Das Rathaus der VG Kleinheubach bleibt von Mittwoch, 27.12.2017 bis Freitag, 
05.01.2018 vormittags von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Am 25.12. und 26.12.2017 sowie am 01.01.2018 ist das Rathaus geschlossen.
Die Dienststunden in Laudenbach und Rüdenau entfallen vom 27.12.2017 – 
05.01.2018.
Wir bitten um Verständnis, dass es wegen urlaubsbedingter Abwesenheit einiger 
Mitarbeiter zu Einschränkungen und Wartezeiten bei der Bearbeitung von Bürger-
angelegenheiten kommen kann.
VG Kleinheubach
Stefan Danninger
Gemeinschaftsvorsitzender

Vorankündigung: Neujahrsempfang 2018
Der Marktgemeinderat Kleinheubach hat in seiner Sitzung am 07.02.2017 be-
schlossen, dass der Neujahrsempfang künftig immer am 4. Sonntag des Jahres 
um 11:00 Uhr stattfinden wird.
Der Neujahrsempfang der Marktgemeinde Kleinheubach findet deshalb im Jahr 
2018

am Sonntag, den 28. Januar 2018 um 11:00 Uhr
im Bürgerzentrum „Hofgarten Kleinheubach“

statt.
Ich würde mich freuen, Sie auch an diesem neuen Termin begrüßen zu dürfen.
Markt Kleinheubach
Stefan Danninger
1. Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
-/- 

Eheschließungen
-/- 

Sterbefälle
28.11.2017 Ludwig   H e i l m a n n,   Rüdenau
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Räum- und Streupflicht bei Schnee und Glätte
Wir weisen alle Haus- und Grundstücksbesitzer auf ihre Räum- und Streupflicht 
hin. Nach der Gemeindeverordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter sind an Werkta-
gen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr die Gehbahnen von Schnee 
zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen wie z. B. Sand, Splitt usw. nicht jedoch Tausalz zu behandeln oder das Eis 
zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Stei-
gungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Sind keine öffentlichen Gehwege vorhanden, so ist am Rande der öffentlichen 
Straße eine 1m breite durchgehende Gehbahn freizuhalten. 
Die Verordnung ist im Internet unter www.kleinheubach.de oder in den Rathäusern 
einzusehen.
Bitte halten Sie die Verkehrswege frei und schieben Sie den geräumten Schnee 
auf Ihr Grundstück, nicht auf die geräumte Fahrbahn. 
Wir bitten um Verständnis, dass die Räum- und Streufahrzeuge nur bei einer Min-
destbreite von 3 m eingesetzt werden können und die großen Räumfahrzeuge 
teilweise Schnee auf den Gehweg (zurück-) schieben.
Der Winterdienst durch die drei Gemeinden erfolgt nur auf steilen und verkehrsbe-
deutsamen Straßen, für alle anderen Straßen nur in Ausnahmefällen. Bitte fahren 
Sie den winterlichen Verhältnissen angepasst.
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach  Gemeinde Rüdenau
Stefan Danninger Bernd Klein   Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister   1. Bürgermeister 
Text: VG Kleinheubach

ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 1: 
Mittwoch, 03.01.2018, 10 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 

Anzeigen senden Sie bitte direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).  

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 24 vom 13.12.2017 – Seite 6

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Montag 16.30 - 17.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.930 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Quelle Titelbild: © Pixabay.de
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

Der amtliche Teil wird fortgesetzt
von S. 50 bis S. 78



MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 40 Nr. 24 13. Dezember 2017

Wir wünschen ein schönes Fest
und einen fröhlichen Start ins neue Jahr
mit viel Glück, Gesundheit und Wohlergehen.
Das Amtsblatt-Team von Hansen|Werbung
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Weihnachtsbasteln 2017
Vom Plätzchenbacken und einem begeisterten Nikolaus

Da staunte der Nikolaus nicht schlecht. Fand er doch bei seinem Besuch am 2. De-
zember in der Aula der Grund- und Mittelschule Kleinheubach einen Kinderchor mit 
50 Jungen und Mädchen vor, die allesamt mühelos alle 5 Strophen des Nikolausliedes 
„Lasst uns froh und munter sein“ schmettern konnten.
Nach der letzten Strophe mit „Nikolaus ist eine guter Mann, dem man nicht genug 
danken kann“ verteilte er auch erwartungsgemäß Geschenktüten mit Strohsternen, 
Süßigkeiten, Weihnachtsplätzchen und anderen Leckereien aus der Weihnachtsbä-
ckerei.
Die Gemeinderäte des Ausschusses für Jugend, Sport, Familie und weitere Helfer 
hatten sich wieder einige Überraschungen beim diesjährigen Weihnachtsbasteln aus-
gedacht. 

Neben dem Basteln von Ge-
schenktüten und den Stroh-
sternen, welche die Basis für 
die Geschenke des Nikolaus 
bildeten, hatten die Kinder die 
Möglichkeit, in der Schulküche 
Butterplätzchen auszustechen, 
und mit Zuckerstreusel verziert 
zu backen.
So wurde das Lied, „In der 
Weihnachtsbäckerei“, mit Gi-
tarre begleitet, nicht nur dem 
Nikolaus vorgetragen, sondern 

vielmehr zu einer kleinen Hymne während der gesamten Veranstaltung.



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 24 vom 13.12.2017 – Seite 10

In der Seehecke 1

8
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Als die Kinder beim Vorlesen auch noch die (wahre) Geschichte über die Entstehung 
des Weihnachtsliedes „Stille Nacht“ erfuhren war allen klar, dass es diesmal ein be-
sonderes Weihnachtsbasteln war, bei dem das Basteln eher eine Nebenrolle spielte.
Nach der Geschichte haben sich, da die Orgel in der Kirche kaputt war, ein Lehrer und 
ein Pfarrer vor fast 200 Jahren das Lied kurz vor Weihnachten ausgedacht und am 
Heiligen Abend in der Kirche, nur von einer Gitarre begleitet, gesungen.
Singen, spielen, backen und ein bisschen basteln war also das Motto des Nachmit-
tags. Es hatte sich – ganz ohne vorherige Probe - ein toller Kinderchor gefunden.
Und - ganz nebenbei - sind leckere Plätzchen und auch ein paar Strohsterne entstan-
den.
Text & Foto: Jürgen Gunkelmann

Roteskreuz Kleinheubach
Jahresabschluss gefeiert - Ehrungen bei den Rotkreuzlern
Kleinheubach. Die diesjährige Jahresabschlussfeier des Roten Kreuzes Kleinheu-
bach am 24. November war geprägt von Ehrungen verdienter Mitglieder.
Das Jugendrotekreuz hatte den Versammlungsraum im Alten Rathaus geschmackvoll 
herbstlich dekoriert und aufgebaut.
In einer harmonisch verlaufenden Veranstaltung führte die Bereitschaftsleiterin Ursula 
Lang durch das Programm. Einige Mitglieder und das Jugendrotekreuz wussten mit 
gekonnten voradventlichen Vorträgen zu gefallen.
Im Mittelpunkt der Feier standen Ehrungen von verdienten Mitgliedern.
So erhielt Jasmin Waidelich die Auszeichnungsspange in Silber für 15 Dienstjahre. 
Frau Waidelich half schon als kleines Mädchen bei der Bewirtung am Seniorennach-
mittag der Gemeinde im Hofgartensaal. Wenn ihr Onkel Thomas zum Termin der Blut-
spende ging, war Jasmin als Helferin schon dabei.
Die Ehrennadel in Gold für 40 Jahre Mitarbeit im Dienste des BRK erhielt Hiltrud Treu. 
Frau Treu war über viele Jahre als Leiterin im Sozialbereich tätig und ist heute noch im 
Blutspendedienst eingebunden. Das Amt des Kassenprüfers nimmt Sie heute noch war.
Frau Ilse Schüßler erhielt die Auszeichnungsspange in Gold für 45 Dienstjahre. Frau 
Schüßler war Mitglied der legendären Kochgruppe des Roten Kreuzes im Kreisver-
band. Sie übernahm auch Verantwortung als Schriftführerin und Kassier. Frau Schüß-
ler gilt als außerordentliches Talent in vielseitiger Form und ist heute noch im Bereich 
der Blutspende tätig. Sie ist heute noch Kassenprüfer 
Für 50 Dienstjahre wurde Kurt Schüßler mit der Auszeichnungsspange in Gold geehrt. 
Herr Schüßler war in jungen Jahren schon bei Sondereinsätzen wie Jubiläen und 
Festen aktiv. Er war von 1985 bis 1993 als Kolonnenführer der Gemeinschaft Klein-
heubach gewählt. Außerdem hatte er das Amt des Jugendleiters in Personalunion 
geführt. Herr Schüßler ist heute als Mitglied in der Vorstandschaft des Roten Kreuzes 
im Kreisverband Miltenberg – Obernburg eingebunden.
Die Bereitschaftsleiterin Ursula Lang erhielt für 50 Dienstjahre die Auszeichnungs-
spange in Gold. Frau Lang beerbte die langjährige Bereitschaftsleiterin Agnes Nast. 
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Seit dieser Zeit ist Frau Lang die Chefin der Gemeinschaft Kleinheubach und verant-
wortliche Leiterin des Arbeitskreises Blutspende. Frau Lang ist außerdem Ansprech-
partner der Jugendabteilung.
Die Geehrten erhielten jeweils eine Urkunde und ein Präsent.
Danach ging man zum gemütlichen Teil über. Die Feier dauerte bis spät in die Nacht, 
denn man hatte sich noch viel zu erzählen.
Text: Friedbert Suffel

SG Eintracht + TV Kleinheubach
Benefiz-Veranstaltung
Die Tischtennis-Abteilung der Eintracht Kleinheubach und die Abteilung Leistungstur-
nen des TV Kleinheubach richten am Freitag, den 22. Dez. 2017 ab 18.30 Uhr, eine 
gemeinsame Benefiz-Veranstaltung in der Schulturnhalle Kleinheubach aus.
An diesem Abend werden von der Leistungsriege des Turnvereins verschiedene Turn-
vorführungen (u.a. Stufenbarren, Trampolin, Tanz) dargeboten. Die TT-Abteilung der 
Eintracht Kleinheubach zeigt eine Tischtennis-Show mit Spitzenspielern aus unserer 
Region und einen Vergleich im Torwandschießen zwischen Fußball- und TT-Abteilung.
Neben einer Sektbar, Glühwein und Kinderpunsch werden auch diverse Speisen (bel. 
Laugenstangen, heiße Würste, warme Frikadellen) und Getränke angeboten.
Ein weiteres Highlight wird eine sehr gut bestückte Tombola sein.
Der gesamte Erlös aus Bewirtung, Spenden und Losverkauf während dieser Veran-
staltung, soll dem 6jährigen Leon aus Klingenberg zu Gute kommen, der seit seiner 
Geburt unter einer Gehirnfehlbildung (die sog. Dandy-Walker-Variante) leidet. Die Fa-
milie muß ihr Haus behindertengerecht umbauen und kann jede Unterstützung ge-
brauchen. Näheres auch unter der Homepage - www.eintracht-kleinheubach.de
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Besucher bei dieser Veranstaltung begrüßen 
könnten, natürlich bei freiem Eintritt. Gerne werden an diesem Abend auch Spenden 
für die Familie angenommen; wenn jemand an dieser Veranstaltung nicht teilnehmen 
kann, aber trotzdem spenden möchte, so kann er das auf folgendes Spendenkonto 
direkt veranlassen: Stiftung Behindertenhilfe, Landkreis Miltenberg, Kennwort: 
„Leon“, DE67 7965 0000 0430 0045 15
Text: SG Eintracht u. TV Kleinheubach

Gemischter Chor „Canta Nova“
Die 1. Chor-Probe im Neuen Jahr findet am 8. Januar 2018 um 20.00 Uhr in der 
Alten Schule, Kleinheubach statt. 
Chor-Leitung: Gerlinde Bossert-Deckelmann
Chorproben:  jeweils montags um 20 Uhr , Alte Schule, Marktstraße 28
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Sie. Text: Gem. Chor „Canta Nova“
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wünschen wir 
all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Ihr Fachbetrieb für

Sanitär - Heizung - BauspenglereiIm Steiner 20
63924 Kleinheubach
Tel. 09371/4815
www.jaeger-kaufmann.de

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches,

erfolgreiches neues Jahr
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Seniorenkreis Laudenbach
Großes Informationsbedürfnis bei Senioren: Vorsorgevollmacht – Betreuungs-
verfügung – Patientenverfügung
Laudenbach. Der Vereinssaal des Laudenbacher Feuerwehrhauses war voll besetzt, 
als Konrad Schmitt von der Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige 
die Bedeutung rechtzeitiger, durchdachter und mit den Angehörigen abgestimmten 
Willensbekundungen von Senioren erläuterte.
Im Mittelpunkt standen die Fragen: Was passiert mit mir im Fall einer unerwarteten 
Krankheit oder eines plötzlichen Unfalls? Wer kümmert sich um mich, wenn ich hierzu 
alters- oder krankheitsbedingt nicht mehr in der Lage bin? – 
Die Anlage einer Vorsorgevollmacht gibt die Möglichkeit eine oder rangweise mehre-
re Personen des Vertrauens zum Bevollmächtigten zu bestellen, die es dieser ermög-
licht im Namen des Vollmachtgebers zu handeln: zum Beispiel im Einvernehmen mit 
dem Amtsgericht einen Betreuer zu bestellen, die vermögensrechtlichen, finanziellen 
Angelegenheiten, aber auch alle Entscheidungen im persönlichen und gesundheits-
bezogenen  Bereich  für den Vollmachtgeber in dessen Sinne zu regeln.
Die zweite wichtige Willensbekundung betrifft eine Betreuungsverfügung: In  ihr  
kann festgelegt werden, wer im Falle des Falles zum Betreuer bestellt werden soll, 
der dann gegenüber dem Vormundschaftsgericht für die betreffende Person handeln 
kann: sich zum Beispiel um die häusliche  Pflege oder notfalls Heimunterbringung  
oder Gesundheitsversorgung  kümmern muss.
Die dritte Willensfestlegung muss gut durchdacht und eventuell mit dem Hausarzt be-
sprochen werden: die Patientenverfügung. In dieser Willensbekundung wird sicher-
gestellt, dass im Ernstfall die persönliche Einstellung zu allen möglichen Bereichen 
der ärztlichen Behandlung zu Hause oder im Krankenhaus vorgeschrieben wird. So 
ermöglicht der Patient verbindlich den Ärzten in seinem Willen zu handeln, wenn er es 
selbst nicht mehr  äußern kann: ob er zum Beispiel nicht mehr künstlich apparate- und 
verfahrenstechnisch am Leben erhalten werden möchte, wenn dies keine Genesung 
mehr zur Folge haben würde.
Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde Laudenbach Altbürgermeister Zenger hatte 
die wichtigsten Formulare in einer Mappe zusammengestellt, die den Seniorinnen 
und Senioren ausgehändigt wurden, beziehungsweise wegen der großen Teilnehmer-
zahl (81) aus vielen Gemeinden des Landkreises (Amorbach, Eschau, Obernburg, 
Miltenberg, Klingenberg, Kleinheubach und auch Bad König) den Interessierten zuge-
schickt werden.
Er wies darauf hin, dass die verschiedenen Willensbekundungen gut bedacht, mit 
Angehörigen und Vertrauenspersonen abgesprochen und im Zweifelsfalle mit Konrad 
Schmitt in der Beratungsstelle in Miltenberg, Brückenstraße 19 oder in Erlenbach, 
Bahnstraße 22 geklärt werden können. Dazu sind telefonisch Terminabsprachen sinn-
voll, entweder unter 09371/6694920 oder 09372/ 9400075.
Konrad Schmitt hatte noch einige weitere klärende Willensbekundungen im Angebot, 
zum Beispiel Bestattungsverfügung sowie postalische und Internetverfügungen. 
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Die Verfügungen und persönlichen Urkunden also Vollmachten, Testament, Stamm-
buch, Bankdaten, Krankenkassen-Versicherungsscheine, Hausarzt- und Krankheits-
hinweise sowie sonstige Versicherungsscheine sollten in einem Ordner oder in einer 
Mappe  leicht zugänglich sein.
Besonders alleinstehende Personen können auch eine entsprechende Datendose  
anlegen, in der die wichtigsten Daten jeder Zeit verfügbar sind. 
Text: Alfred Zenger, Seniorenkreis Laudenbach

Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
Einsatz für die Heimatgeschichte: Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach 
ehrt besonderes Engagement

v.l. Die zweite Vorsitzende des Heimat- und Geschichts-
vereins Dorette Schlowak, der mit einer Ehrenurkunde 
ausgezeichnete Max Stricker und seine Ehefrau Maria, 
HGV-Vorsitzender Horst Eilbacher.

Gleich zwei Laudenbacherinnen 
und ein Laudenbacher haben 
im Laufe des Novembers be-
sondere Ehrungen durch den 
örtlichen Heimat- und Ge-
schichtsverein (HGV) erfahren: 
die Baroninnen Gerlore und 
Inge von Aufseß und Max Stri-
cker. Zunächst nahm Vereins-
vorstand Horst Eilbacher den 
90. Geburtstag von Gerlore von 
Aufseß zum Anlass, dem Ge-
burtstagskind und dessen 
Schwester zu Ehrenmitgliedern 
zu ernennen. Neben Glückwün-
schen und Geschenken wurden 
auch die Urkunden von einer 
Abordnung des Vereins über-

bracht. Die Vorstandschaft und die Mitgliederversammlung hatten bereits bei der Jah-
reshauptversammlung im März für die Ernennung abgestimmt. Eilbacher bedankte 
sich im Namen des HGV nicht nur für die langjährige Unterstützung als Mitglieder, 
sondern vor allem für das Einbringen von Wissen, Dokumenten und Kontakten in die 
Vereinsarbeit. „Ich denke noch gerne und dankbar an die Stunden, als Sie mir bei den 
Recherchen zum Buch „Schicksalsjahre“ geholfen haben“, erinnerte er sich an die 
gute Zusammenarbeit zurück. Ein weiterer Verdienst der Baroninnen sei es gewesen, 
Otto Philipp Schenk Graf von Stauffenberg – Neffe des Hitler-Attentäters Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg – für einen Vortrag beim HGV zu gewinnen. Auch ha-
ben die neu ernannten Ehrenmitglieder dem Verein Archivarien überlassen, die im 
Laufe der Jahre weiter erschlossen werden sollen. Eilbacher ließ es nicht aus zu  



VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E Nwww.hansenwerbung.de www.hansenkreativ.de

all unseren KUNDEN UND LESERN 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN 

            sowie ein GESUNDES, 
      ERFOLGREICHES 
                  NEUES JAHR!

WIR wünschen

Hauptstraße 8 | 63924 Kleinheubach | Telefon 0 93 71 –  44 07
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Die Baroninnen Gerlore (links) und Inge von Aufseß (zweite 
von rechts) mit dem HGV-Vorsitzenden Horst Eilbacher und 
Vorstandsmitglied Marga Höfer bei der Übergabe der Ehren-
mitgliedschaft

betonen, welche Annehmlich-
keiten mit der Ernennung ein-
hergehen: Ehrenmitglieder sind 
laut Satzung beitragsfrei und 
zur kostenlosen Inanspruchnah-
me der Vereinsleistungen be-
rechtigt. Die Baroninnen freuten 
sich sichtlich über die Ehrung 
und versprachen, dem Verein 
weiterhin die Treue zu halten.
Max Stricker erhielt im Rahmen 
der ihm gewidmeten Ausstel-
lung „Max Stricker im Zweiten 
Weltkrieg“ durch den Vereins-
vorstand eine Ehrenurkunde 
überreicht. In der Ausstellung 
wurden Dokumente, Bilder und 
Alltagsgegenstände aus Stri-

ckers Zeit als Soldat und seiner Kriegsgefangenschaft in Russland gezeigt. Außerdem 
kam der Zeitzeuge selbst zu Wort. Damit solle das aktive Mitwirken des 99-Jährigen 
an der Erschließung der Zeitgeschichte geehrt werden, so Eilbacher bei der Ausstel-
lungseröffnung. „Wir würdigen vor allem auch Ihre Bereitschaft, das von Ihnen zu-
sammengetragene dokumentarische Material dem HGV Laudenbach zu vermachen“, 
zeigte sich der HGV-Vorsitzende äußerst dankbar. Stricker zeigte sich von der Ehrung 
ergriffen.

Fotos, Dokumente, Gegenstände und ein 99-Jähriger Zeitzeuge 
HGV-Laudenbach organisiert Ausstellung „Max Stricker im 2. Weltkrieg“
Eine ungewöhnliche Ausstellung widmete der Heimat- und Geschichtsverein Lau-
denbach einem ungewöhnlichen Zeitzeugen. Der Laudenbacher Max Stricker, der im 
Dezember seinen 100. Geburtstag feiert, war als Soldat im zweiten Weltkrieg und an-
schließend in russischer 
Kriegsgefangenschaft. 
Aus dieser Zeit besitzt er 
noch Dokumente, Auf-
zeichnungen, Alltagsge-
genstände und vor allem 
zahlreiche Fotos, denn 
er war außerdem ein 
leidenschaftlicher Fo-
tograf. Aus diesem Ma-
terial hat eine Arbeits-
gruppe des Vereins eine 
spannende Ausstellung 
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Claus Kappes mit Familie
Kleinheubach • Boschstr. 5

All unseren werten Kunden, Freunden und
Bekannten danken wir für das entgegengebrachte

Vertrauen und hoffen weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

Auch ein Dankeschön an die Käufer der Eigentumswohnungen
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr.
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konzipiert und unter den Titel „Max Stricker im 2. Weltkrieg“ gestellt. „Der Krieg ist hier 
keine anonyme Bestie; er ist durch einen uns bekannten Menschen konkret veran-
schaulicht“, erklärte HGV-Vorstand Horst Eilbacher die Idee hinter der Veranstaltung. 
Die Ausstellung sei darüber hinaus ein Fenster in die Lebensgeschichte von Eltern 
und Großeltern  und zeige Zeit- und Heimatgeschichte als Segment der Weltgeschich-
te, so Eilbacher weiter.
Nicht nur die Gegenstände und Unterlagen, die in der Turnhalle des TV Laudenbach 
zu sehen waren, trugen dazu bei, dass Geschichte an diesem Sonntag greifbar wur-
de. Max Stricker selbst stand den Besuchern in einer Podiumsdiskussion für Fra-
ge und Antwort zur Verfügung. Einen besonderen Beitrag zum Programm leistete 
Gerhard Lang, der aus den Aufzeichnungen Strickers vorlas. Dazu wurden in einer 
Präsentation passende Fotos gezeigt, die der ehemalige Soldat mit seiner Kamera 
aufgenommen hatte. Bei diesem Vortrag war die Halle bis auf den letzten Platz gefüllt, 
viele Gäste nahmen sogar in Kauf, die eineinhalb Stunden zu stehen. Mit der Podi-
umsdiskussion ging das Programm zu Ende. Hier stand vor allem die Frage im Mittel-
punkt, wie Stricker mitten im Krieg so viele Fotos machen und Dokumente ergattern 
konnte, ohne in größere Schwierigkeiten zu kommen. Für den HGV und die Besucher 
der Ausstellung war das und die Bereitschaft Strickers seine Memorabilien zu zeigen, 
jedenfalls ein großer Glücksfall. 
Texte & Fotos: Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach

Kleinheubacher Musikanten
Wie in den vergangenen Jahren werden wir Sie wieder am 
Samstag, 23. Dezember 2017, an verschiedenen Stellen in 
Kleinheubach mit Weihnachtsliedern auf das bevorstehende 
Fest einstimmen:
15.00 Uhr: Ecke Rüdenauer Straße/Dientzenhofer Straße
15.30 Uhr:  Ecke Römerstraße/Limesstraße
16.00 Uhr: Löwensteinring
16.30 Uhr: Hauptstraße/Westpreußenstraße
17.00 Uhr: Bildweg/Am Sportplatz
17.30 Uhr: Altes Rathaus/evang. Kirche

Neu: 
Ab 17.00 Uhr Winzerglühwein / Punsch und Bratwurst im evang. Kirchhof mit 
weihnachtlichen Klängen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Text u. Foto: Kleinheubacher Musikanten
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Heimat- und Geschichtsverein Kleinheubach
Wirtschaftssingen
Am  Donnerstag, den  23. November 2017, fand unser 2. Wirtschaftssingen im Sport-
heim Kleinheubach statt. Etwa 30 Gäste waren gekommen. Vor allem kamen  sie 
aus weiterer Entfernung zur Unterstützung unserer einheimischen Sänger und Sän-
gerinnen. Begleitet wurde der Abend wieder von Bernd und Robert, nebst einem Gi-
tarristen aus Großheubach, der u.a. ein paar Soli darbrachte. Auch einige „Witze- 
Erzähler“ und eine Gedichtsvorträgerin, erheiterten die Gäste. Trotz der geringen 
Beteiligung war es ein gelungener,  wunderschöner Abend.  Das  nächste Wirtschafts-
singen wird erst wieder nach der Faschingskampagne im  März sein. Der Termin wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Besuch des Bachgaumuseums
Am Freitag, den 24. 
November 2017 be-
suchte eine Abordnung 
unseres HGV Klein-
heubach das Bachgau-
Museum, im sogen. 
Nöthigsgut, in Großost-
heim. Der Vorsitzende 
des Heimat- und Ge-
schichtsverein Groß-
ostheim, Herr Ewald 
Lang (Orgelbauer), 
führte uns selbst durch 
die vielen Ausstellungs-
räume. Das Museum 
selbst beherbergt eine 
Ausstellungsfläche von 

über 1.100 m², die in 17 Abteilungen aufgegliedert ist. Herausstechend, gleich im Ein-
gangsbereich, ist ein kompletter Kolonialwarenladen, mit vielen kleinen Schubläden 
und Waren aus damaliger Zeit. In einer sehr großen Halle, gleich nebenan, sind land-
wirtschaftliche Geräte und Utensilien, vom Heuschwert, Sensen und sonstige Gerät-
schaften und Maschinen zu sehen. Eine umfangreiche Sammlung zur dortigen All-
tagskultur. Viele Geräte und Gegenstände der Landwirtschaft,  Ackerbau, Weinbau 
und Viehzucht sind hier angeordnet. Diverse Flugscharen und Säemaschinen sind 
vorhanden.  
Zu besichtigen sind auch die unterschiedlichsten Fuhrwägen, vom Mistwagen über 
die Saukarre  bis zu einer offenen Schlittenkutsche. Auch eine riesige, funktionstüch-
tige (Transmission) Ölpresse, aus dem Jahre 1791, mit zwei großen  ca. Ø 200cm, 
schweren  Sandstein- Malwalzen sind zu sehen.  In den oberen Bereichen des Muse-
ums sind u.a. Gegenstände des häuslichen Bedarfs. Auch zeigte unser Führer Herr 
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2018

Die Kleinheubacher 
Kaminkehrer

Hans-Peter Friedrich und Stefan Zahn

wünschen eine besinnliche
Weihnachtszeit und viel 
Glück im neuen Jahr!Glück im neuen Jahr!
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Lang uns eine Sammlung von Kleidungsstücke vergangener Zeiten. Webstühle und  
Bedarfsgeräte der ehemaligen einheimischen Bekleidungsindustrie. Hier ist auch der 
der Wertegang der Unterwäsche - von damals bis zum heutigen Tag, -  zum Vergleich 
ausgestellt. Die immer kleiner werdenden Unterwäschestücke, könnte man auf  die 
globale Klimaerwärmung zurückführen, so Lang. Viele ehemalige Berufe, hier vom 
Orte selbst, vom Textil-, Leder-, Holz- und Metallgewerbe, vom Schmied bis zum 
Schneider und deren  Arbeitskleider und  -gerätschaften sind hier ausgestellt.
Die Abteilung  zur Volksfrömmigkeit  beherbergt zwei kleine Altäre. So u.a. einen schö-
nen spätgotischen Flügelaltar aus dem Jahre 1492, der aus der dortigen Kreuzkapelle 
stammt. Des Weiteren zeigte uns Herr Lang, das Zimmer des Mainzer Domprobstes, 
mit der noch originalen, schlichten Stuckdecke aus dem 16. Jahrhundert,  mit  Barock-
möbeln und sonstigen alten Wohneinrichtungsgegenständen und einen sehr schönen 
Kachelofen. Zu sehen sind  weiterhin zahlreiches  Wallfahrtsbrimboriun, hier haupt-
sächlich aus dem nahen Walldürn. Besonders hervorzuheben ist ein sehr kostbares 
Misseale (Messbuch), ein Fuldaer Codex von 1180,  mit Neumen (alte Notenhand-
schrift). Sehr schöne und außerordentlich  gut bestückte Vitrinen sind  hier zu bestau-
nen, aus der Frühgeschichte, mit Funden der Jungsteinzeit, Hallstatt-, Römer- und 
der Frankenzeit über das Mittelalter bis heute. Zu erwähnen wäre auch noch eine 
Abteilung mit Keramik und Glas (Spessartglas), u.a. mit Militaria und mit Spielsachen 
aus längst vergangenen Tagen.  
Bei diesem Fundus und der Fülle von Exponaten, kann hier nur einiges erwähnt blei-
ben. Nach über 1 ½ – stündiger Besichtigung konnten wir etwa  50 % der gesamten 
Museumsanlage bestaunen. Wir versprachen bald wieder zu kommen, denn wir müs-
sen noch den anderen Teil, des ehemaligen domprobsteilichen Lehenshof (erbaut 
1421 - 1629) sehen. Alle waren begeistert von der hervorragenden und äußerst be-
merkenswerte Sammlung dieser Ausstellung. Schönen Dank gilt auch unseren äu-
ßerst kundigen und auch uns gut unterhalteten Führer Ewald Lang.
Text und Foto  Arno Bauer, Heimat- u. Geschichtsverein Kleinheubach

Freiwillige Feuerwehr und  
Feuerwehrverein Kleinheubach

Weihnachtsgrüße 
Die Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach sowie der Feuerwehrverein- Kleinheubach 
wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie allen Freunden und Gönnern, 
welche uns das ganze Jahr unterstützen, friedvolle Weihnachtstage und die besten 
Wünsche für das kommende Jahr 2018. 
Mein Dank gilt besonders unseren Ehefrauen und unseren Familien für Ihr Verständ-
nis und Ihre Unterstützung bei unserer wichtigen und nicht immer leichten Arbeit. Be-
danken möchte ich mich aber auch bei allen Arbeitgebern, die unsere Feuerwehrar-
beit respektieren, schätzen und verständnisvoll mittragen.
Noch eine Bitte am Schluss!  Bitte tragen Sie in den kommenden Tagen durch verant-
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wortungsbewussten Umgang mit offenem Feuer und Feuerwerkskörpern mit dazu bei, 
dass Sie und wir ruhige Feiertage erleben können. 
Ich wünsche Ihnen und uns allen: 
„FROHE UND GESEGNETE WEIHNACHTEN UND EINEN RUHIGEN JAHRES-
WECHSEL INS NEUE JAHR 2018“.
Und auch 2018 werden durch die Jugendfeuerwehr ihre Christbäume am Samstag, 
den 13. Januar 2018 ab 8:30 Uhr abgeholt.
Bitte stellen sie Ihre Bäume sichtbar an die Straße, über eine kleine Spende würde 
sich die Jugendfeuerwehr freuen!
Holger Neef
1. Vorsitzender Feuerwehrverein 
Text: Holger Neef, Feuerwehrverein Kleinheubach

Seniorenkreis Laudenbach
„Zwergen“-Musiker bei den
Laudenbacher Senioren
Laudenbach.Beim Seniorentreff am 
30.11.2017 besuchten die jüngsten Musiker 
des Musikvereins Laudenbach die Senio-
rinnen und Senioren. Zusammen mit ihren 
Müttern stellten sie ihr Können unter Beweis.
Die Klingenberger Musikpädagogin Nicole 
Kolb hatte mit den Zwei - und Dreijährigen 

und ihren Müttern lustige und melodisch 
kindgemäße Liedchen in Verbindung 
mit Spiel- und Bewegungselementen 
eingeübt. Man merkte es allen an, dass 
sie mit Begeisterung dabei waren und 
bei ihrem „Musizieren“ großen Spaß 
hatten. Die Senioren erfreuten sich an 
dem munteren und frohen Treiben und 
sparten nicht mit Applaus. Nach ihrem 
Auftritt wurden alle vom Seniorenteam 
mit frisch gebackenen Waffeln belohnt.
Text & Fotos: Alfred Zenger, Seniorenkreis Laudenbach

Zwergenmusiker bei den Laudenbacher Senioren
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h
In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de

Die besten Wünsche von Ihrem
EURONICS XXL EBRA Team

für ein schönes Weihnachtsfest!

Die besten Wünsche von Ihrem
EURONICS XXL EBRA TeamEURONICS XXL EBRA Team

für ein schönes Weihnachtsfest!

Die besten Wünsche von Ihrem
EURONICS XXL EBRA Team
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Miltenberger Str. 30 • 63925 Laudenbach/Main • Tel. (09372)948110 • www.edel-stahl.biz

 Geländer  Balkone  Treppen  Innenausbau  Glasvordächer

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen allen ein
frohes Weihnachtsfest und ein

glückliches neues Jahr!
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TV Kleinheubach
6. Fitnesstag beim TV Kleinheubach
Am Samstag, 25.11.2017, fand der 6. Fitnesstag in der Schulturnhalle in Kleinheu-
bach statt. 30 Sportbegeisterte fanden sich aus nah und fern ein. Die 1. Vorsitzende 
des Turnvereins Kleinheubach, Christiane Dümlein, läutete den Tag mit einem „Line 
Dance“ ein, die einfachen Schrittkombinationen zum Aufwärmen waren für die 28 
Frauen und zwei Männer leicht umzusetzen.

Weiter ging es mit Drums Alive. Auf großen Bällen wurde zum Takt der Musik unter 
der Leitung von Karo Hefner getrommelt was das Zeug hielt. Für das Gleichgewicht 
und zum Ganzkörpertraining wurden Bellicons eingesetzt. Ein rundes Trampolin, auf 
dem gewippt, gehüpft und auch balanciert wurde. Selbst für ein Krafttraining wurde 
dieses Gerät genutzt, Jana Harz von Revitana in Großheubach hatte ihre Gruppe 
bestens instruiert.

Anschließend war „Body workout“ mit Florian Wirl angesagt. Der Uni-Sporttrainer ist 
als Einpeitscher bekannt und spornte alle zu Höchstleistungen an. So wurden alle 
Muskelgruppen der Reihe nach gekräftigt. Nun hatten sich alle die Mittagspause red-
lich verdient und die fleißigen Helfer des TV Kleinheubach boten Putenschnitzel und 
ein üppiges Salatebuffet an. Zwischen den Sporteinheiten wurden die Sportler reich-
lich mit Getränken und frischem Obst versorgt.
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Nach der Pause stand Zumba mit David Henn auf dem Programm. Bei heißen Rhyth-
men wurden die Hüften geschwungen und jeder hatte zu tun, Kopf, Beine und Arme 
in Einklang zu bringen.
Gut aufgewärmt ging es sofort weiter mit Tae Boe. Tae Bo ist eine Fitness-Sportart, 
die Elemente aus asiatischen Kampfsportarten wie Karate, Taekwondo oder Kickbo-
xen mit Aerobic verbindet und in Workouts zu schneller Musik praktiziert wird. Es ist 
jedoch selbst kein Kampfsport und keine Selbstverteidigungstechnik, sondern reine 
Fitnessgymnastik.
In mehreren Schritten hat Michaela Eilbacher ihre Choreographie mit Kicks (Tritten) 
und Punches (Schlägen mit den Fäusten) den Teilnehmern näher gebracht und den 
Puls somit in die Höhe gejagt.
Etwas ruhiger war der Ausklang mit Pilates. Zu leiser Musik wurde die Tiefenmusku-
latur trainiert. Annika Bauer gab die Anleitung und so manche Stelle am Körper wurde 
verdammt heiß. Bauchmuskelspannung und Krafttraining pur. Bei einer Tasse Kaffee 
und leckerem Kuchen klang der Tag aus mit dem einhelligen Fazit: „Nächstes Mal sind 
wir wieder dabei!“
Text und Bild: Turnverein Kleinheubach

Freiwillige Jugendfeuerwehr Kleinheubach
Weihnachtsbaumsammlung Jugendfeuerwehr Kleinheubach

 13.01.2018 – 08:30 Uhr   
Wenn wir auch Ihren Weihnachtsbaum entsorgen sollen, diesen von der 
Straße aus sichtbar auf Ihrem Grundstück platzieren. Die Jugendfeuerwehr 
wird diesen dann im Laufe des Tages einsammeln. 
Über eine Spende die der Jugendarbeit zu Gute kommt, würden wir uns selbstver-
ständlich sehr freuen.  
Die Jugendfeuerwehr Kleinheubach wünscht Ihnen und Ihren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest und einen tollen Start ins neue Jahr.
Text: Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach, Abteilung Jugendfeuerwehr

Kickers Laudenbach
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünschen die Kickers
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Sponsoren ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten Beschluss des Jahres 2017 und einen phantastischen 
Start in 2018.
Im nächsten Jahr warten wieder viele Herausforderungen auf uns. Wir freuen uns 
darauf und werden diese mit viel Energie angehen.
Text: FV Kickers Laudenbach
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Tipps zum Umgang mit Feuerwerk an Silvester

 •  Nur solche Feuerwerkskörper verwenden, die von der Bundesanstalt für Ma- 
  terialforschung zugelassen sind. Diese sind am aufgedruckten Zulassungs- 
  zeichen, das immer mit den Buchstaben „BAM“ beginnt (zum Beispiel: BAM- 
  PII-0537), klar zu erkennen.

 •  Die Gebrauchsanweisung vor dem Zünden in aller Ruhe lesen und beim  
  Zündenauch beachten. Sie ist auf jedem Feuerwerksartikel und auf der Ver- 
  packung aufgedruckt.

 •  Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhände. Feuerwerkskörper der  
  Klasse II wie Raketen, Kanonenschläge, Blitze und Böller dürfen nur an Per- 
  sonen über 18 Jahren abgegeben und auch nur von ihnen gezündet werden.

 •  Auch das für Kinder zugelassene Kleinstfeuerwerk der Klasse I sollte nur  
  unter Aufsicht von Erwachsenen abgebrannt werden.

 •  Raketen, Knallkörper und andere Feuerwerksartikel nie in geschlossenen  
  Räumen zünden. Immer für einen ausreichenden Sicherheitsabstand zwi- 
  schen Feuerwerkskörper und Personen achten

 •  Fenster und Dachfenster schließen, damit abstürzende Raketen oder Leucht- 
  kugeln nicht in die Wohnung gelangen können.

 •  Alkohol vermindert das Reaktionsvermögen, deshalb sollten alkoholisierte  
  Personen das Feuerwerk lieber als Zuschauer genießen.

 •  Niemals Feuerwerkskörper selbst herstellen.

 •  Niemals mehrere Feuerwerkskörper zu einem Bündel vereinen.

 •  Niemals die Zündschnur verkürzen.

 •  Blindgänger und Versager auf keinen Fall ein zweites Mal zünden.

 •  Besonders gefährlich für die Ohren sind Knaller und Böller, die in unmittel- 
  barer Nähe des Trommelfells gezündet werden.

 •  Niemals gezündete Knallkörper auf Menschen oder Tiere zuwerfen.
  Gezündetes Feuerwerk nicht aus dem Fenster oder vom Balkon abwerfen.

 •  Die Finger von nicht zugelassenen Billig-Böller lassen. Die haben oft eine  
  höhere Explosionswirkung als geprüfte Knaller mit einem Schallpegel von bis  
  zu 120 Dezibel. Bei diesem Pegel liegt auch die Schmerzgrenze.

Bitte entfernen Sie am Neujahrstag die Reste der Raketen und Kracher und kehren 
Sie die Straße.
Text: Ordnungsamt, VG Kleinheubach
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 Kath. Kindergarten „Traumland“ 
Kleinheubach

Text & Foto: Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

Kindertagesstätte Karolusheim 
Laudenbach

Weihnachtsgrüße aus dem Karolusheim
Liebe Eltern, Großeltern  
und Freunde unseres Hauses, 
Mit großen Schritten nähern sich das Weih-
nachtsfest und das Jahresende. Mit den Kin-
dern dürfen wir eine besinnliche und stim-
mungsvolle Adventszeit verbringen und blicken 
auf die vergangenen Monate zurück und stel-
len fest…
Vielen Dank für die angenehme und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr!
So wünschen wir Ihnen und Ihren Familien, 
eine besinnliche und ruhige Adventszeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr, verbunden mit den Wünschen für 

Gesundheit, Zufriedenheit, Ruhe und Zeit füreinander.
Ihr Team der KiTa Karolusheim
Text & Foto: Kindertagesstätte Karolusheim
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Nikolaustag im Karolusheim – 6. Dezember 2017
Kindermund aus unserer Redaktion:
„Wir haben alle Socken mit in den Kindergarten gebracht und im Flur an einer Wä-
scheleine aufgehängt. Wir haben gestern geschaut und dann waren alle Socken weg. 
Der Nikolaus hat sie geholt, dann hat er was rein getan und sie in den Sack und uns 
wieder gegeben.

      
Wir haben uns heute 
alle getroffen und 
dann ist der Nikolaus 
gekommen. Der Ni-
kolaus musste sich 
bücken, so groß war 
er! Die Kinder durf-
ten den Bischofsstab 
halten. Ich hab ko-
misch geguckt, als 
ich den Stab gehal-
ten hab. Ein Kind 
durfte alle Kinder 
zählen. Da hat er zu 

ihm gesagt: „Gut gemacht, du kannst ja schon gleich in die Schule.“ Wir sollen die 
Spielsachen aufräumen, hat er gesagt. Der Nikolaus hat uns ganz viel erzählt und die 
Socken zurückgegeben. Der war echt nett!“
Herzlichen Dank für die Zeit und Mühe und die passenden Worte an den Nikolaus 
Alfred Zenger! Es war ein rundum gelungener Nikolausbesuch.
Text & Fotos: Kindertagesstätte Karolusheim
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SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO 
Jugendarbeit an der  Kontakt: Tanja Trunk
Grund- und Mittelschule  Dipl.-Sozialpädagogin FH
Friedenstraße 4   Tel. 09371-959317
    Mobil: 0151-61316237
63924 Kleinheubach  jugendarbeit@volksschule-kleinheubach.de

Ganztagsklassen-Familien-Treff in der Schule
Am 17.11.2017 haben die Mit-
arbeiterInnen der Ganztags-
klassen wieder einen Familien-
Treff organisiert. Bei einem 
gemütlichen Beisammensein 
konnten sich die Eltern in der 
Mensa ein wenig vom Alltag 
entspannen. Auch der Aus-
tausch mit den ErzieherInnen 
und untereinander kam nicht 
zu kurz. Die Kinder gestalteten 
einstweilen ein eigenes Tisch-
Set. Es war erstaunlich, mit 

welcher Hingabe und Kreativität sie dieses Angebot umgesetzt haben. So unter-
schiedlich unsere Ganztagsklassen-Kinder sind, so waren auch die vielen Kuchen- 
und Gebäckspenden der Eltern. Es hat wunderbar geschmeckt, vielen Dank nochmal 
dafür!

Unser neues Projekt an der Grund- und Mittelschule Kleinheubach:
Fit-4-future
Hurra, wir haben ein neues Projekt an der Schule! Das möchte ich Ihnen heute gerne 
vorstellen:
Fit-4-future ist eine Initiative der cleven-Stiftung und der DAK mit dem Ziel, die Ge-
sundheit der Kinder zu fördern und einen Beitrag zur Gesundheitsprävention zu lei-
sten. Aufgrund von steigendem Medien-Konsum und dem Wegfall von Bewegungs-
Räumen haben viele Kinder heute weniger Bewegung, ihre Ernährung ist oft ebenso 
unausgewogen.
Auch in der Schule in Kleinheubach legen wir großen Wert auf Gesundheitsförderung. 
Beiträge:
Wald-Tage, eine Salat-Bar in der Mensa, gesunder Pausenverkauf, gemeinsame 
Klassenfrühstücke und vieles mehr. Als weiteren Baustein beteiligen wir uns an dem 
auf drei Jahre angelegten Projekt „fit-4-future“. Tanja Trunk und Dorothea Zöller fun-
gieren als Coaches und nehmen regelmäßig an Workshops teil. 
Toll ist auch, dass eine Spieltonne mit 20 verschiedenen Spiel- und Sport-Utensilien 
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Siemensring 3
63924 Kleinheubach
Tel. 0 93 71 / 5 05 43 70
www.maifat-kfz-service.de

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Betriebsferien vom
22.12.2017 bis

einschl. 07.01.2018
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sowie eine Brain-Fitness-Box und Broschüren für Eltern und Lehrer kostenlos zur Ver-
fügung gestellt werden. 

Verschiedene Themen und Aktionen werden in den Unterricht integriert. Das erste 
Projekt ist das Ausarbeiten eines „Schulhaus-Parcours“, damit Kinder, die motorisch 
unruhig sind, zwischendurch gezielt Bewegungseinheiten erhalten können. 
Die Tonne mit den Spielgeräten wurde bereits geliefert und wird nach einer Einfüh-
rungs- Veranstaltung allen Lehrkräften und Kindern sowie dem Ganztag zur Verfü-
gung stehen. Wie auf dem Foto gut zu erkennen ist, freuen wir uns alle schon auf´s 
Ausprobieren! 
Texte & Fotos: Grund- und Mittelschule  Kleinheubach, Tanja Trunk

©
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Herzlichen Dank!
Bei all den lieben Menschen, die mir mit

guten Wünschen und Geschenken zu meinem

90. Geburtstag
eine große Freude gemacht haben,

bedanke ich mich von Herzen.
Gerlore v. Aufseß
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09372 1397-0
info@klausmuench.de

klausmuench.de

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Jahr 2017!

Unseren 
werten Kunden danken wir für das 

entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
ihnen sowie allen Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

8!
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Für die Unterstützung unseres Teams im Katholischen Kindergarten „Traumland“ mit 
zwei Gruppen suchen wir ab sofort eine/n engagierte/n:

Erzieher/-in
in Teilzeit (25 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben:
 • Gestaltung des pädagogischen Alltags
 • Beobachtung und Begleitung der Entwicklungsprozesse der Kinder
 • altersbezogene Kleingruppenarbeit
 • Zusammenarbeit mit den Eltern auf der Basis von Erziehungspartnerschaft
 • Übernahme von Aufgabenschwerpunkten nach individuellen Fähigkeiten  
  und Interessen

Wir erwarten:
 • eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/-in
 • Freude und Motivation in der pädagogischen Arbeit mit großen und  
  kleinen Kindern
 • ein positives, wertschätzendes Menschenbild, Einfühlungsvermögen und  
  Kritikfähigkeit
 • die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten sowie zur gemeinsamen Arbeit im Team
 • die Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen 

Wir bieten Ihnen:
 • eine wertschätzende Unternehmenskultur auf der Grundlage eines  
  christlichen Menschenbildes
 • ein aufgeschlossenes, kollegiales Mitarbeiter-Team, das sich auf Sie freut
 • ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
 • die tarifliche Vergütung nach TVöD 
 • Altersvorsorge im Rahmen der kirchlichen Zusatzversorgungskasse
 • vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich mit der Aufgabenstellung und den Zielen der Caritas identifizieren, 
Sie einer christlichen Kirche angehören und wir Ihr Interesse geweckt haben, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an nachfolgende Adresse:

Katholischer Kindergarten „Traumland“
Frau Nicole Breunig
Hauptstraße 25
63924 Kleinheubach 
E-Mail: traumland.kleinheubach@kita-unterfranken.de
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Fortsetzung amtlicher Teil
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Ende amtlicher Teil
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Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • 63924 Kleinheubach
Leitung: Johanna Leisner
Tel.:  0 93 71 - 6 99 60
Mobil:  01 51 - 61 31 62 41
E-Mail:  jugendtreff-mars-kleinheubach@gmx.de

Öffnungszeiten Mo – Fr:
 8 – 10 Jahre 16.00 – 18.00 Uhr*
 11 – 13 Jahre 16.00 – 19.00 Uhr*
 14 – 18 Jahre 16.00 – 20.00 Uhr

* Ausnahme: 
 Am „Mahlzeit-Mittwoch“ dürfen alle  
 Helfer/innen bis nach dem Essen bleiben!

Regelmäßige Aktivitäten
„Mahlzeit-Mittwoch“: Gemeinsam bereiten wir ein Essen zu. Was? Das entscheidet 
ihr! Wenn du mitmachen willst, sei bis 16.30 Uhr im Jugendtreff.
EIN LOGO
Wir brauchen dringend ein LOGO für den Jugendtreff! Wozu? Damit wir beim näch-
sten Fußballturnier T-Shirts drucken lassen können, ebenso für die Helferinnen und 
Helfer z.B. beim Tag der Offenen Tür oder bei anderen Projekten. Außerdem für Sti-
cker, Buttons, den Briefkopf und …
Die einzige Bedingung ist, dass der Schriftzug „Jugendtreff MARS Kleinheubach“ 
drauf stehen muss, egal wie, aber lesbar.
Also: wenn ihr in den Ferien mal Langeweile habt, dann lasst eurer Fantasie freien 
Lauf, macht eine Zeichnung oder eine Kollage und gebt sie bis spätestens Donners-
tag, 11.01.18 im Jugendtreff Mars ab. Jeder aufwändige, brauchbare Entwurf verdient 
eine Belohnung!
WIR KAUFEN … EURE KUNSTWERKE!

Bastelaktionen im Advent: wir kaufen eure 
Basteleien für Plätzchen und Kekse, falls 
ihr sie nicht lieber selbst behalten wollt.
Was wir noch brauchen könnten: Wollreste 
und alte Knöpfe. Fragt doch mal eure Oma 
und Tante, ob sie sowas übrig hat, wir wür-
den uns freuen!
SCHLIEßTAGE
Am Donnerstag 14.12. bleibt der Jugend-
treff geschlossen.

Zwischen Weihnachten und Neujahr bleibt der Jugendtreff geschlossen. Ab 
02.01.18 sind wir wieder für euch da!
Das Team vom Jugendtreff Mars Kleinheubach wünscht allen Kindern und Jugend-
lichen und deren Familien ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
glückliches, erfolgreiches neues Jahr!
Text & Foto: Jugendtreff „Mars“
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Neues Programm der vhs im Internet -  
Geschäftsstelle der VHS macht Urlaub

Vom 25. Dezember 2017 bis zum 8. Januar 2018 bleibt die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule am Miltenberger Engelplatz geschlossen. Anfang  Januar erscheint 
das gedruckte Programmheft der Volkshochschule Miltenberg und Umgebung für das 
1. Studienhalbjahr 2018. Neben dem traditionell vielseitigen Angebot enthält es eine 
ganze Reihe neuer und interessanter Veranstaltungen für Frühjahr und Sommer. In 
der Woche ab dem 15. Januar 2017 liegt es in den Verwaltungen der Städte und 
Gemeinden sowie in den Banken und Sparkassen im Einzugsbereich der Volkshoch-
schule aus und ab 16. Januar dem Boten vom Untermain als Beilage bei. Anmelden 
kann man sich persönlich, per Post, per Fax unter 09371/404-104 und per Internet 
unter www.vhs-miltenberg.de bereits ab Freitag, 15. Dezember 2017.
Text: vhs Miltenberg und Umgebung

Hinweise zur Abfallentsorgung im Winter 
Tipps für Bürgerinnen und Bürger
Die Müllabfuhr im Winter ist für die Müllwerker stets eine Herausforderung. Die Kom-
munale Abfallwirtschaft gibt den Bürgern deshalb Tipps, wie man zum einen den Müll-
werkern die harte Arbeit im Winter erleichtern kann und zum anderen, wie man im 
Winter seine Abfälle am besten entsorgen kann.
So sollte man darauf achten, dass die Abfälle in der Biotonne nicht fest frieren, so 
z.B. durch das Eingeben von Papier auf den Boden der leeren Tonne. Die Abfallge-
fäße sollten erst morgens, spätestens um 7 Uhr bzw. 6 Uhr im Altstadtbereich von 
Miltenberg herausgestellt werden, um das Festfrieren von Abfällen zu vermeiden. Sie 
sollten zudem an leicht zugängliche Stellen gestellt werden und nicht hinter die höch-
sten Schneehaufen. Bei Schneefall sollten die Bürger daran denken, dass die Abfall-
gefäße und bei Sperrmüllabfuhr auch diese Abfälle von den Müllwerkern zu sehen 
sein müssen.
Bitte beachten Sie, dass Müllfahrzeuge bei winterlichen Straßenverhältnissen im Ge-
gensatz zu PKW‘s manche Straßen nicht anfahren können. Straßen, die für Müllfahr-
zeuge nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren. Abfälle können in die-
sen Straßen erst bei der nächsten regulären Abfuhr der entsprechenden Abfallfraktion 
geholt werden. Abfälle müssen deshalb wieder von der Straße zurückgeholt werden, 
wenn sie abends noch nicht abgeholt wurden. Die Abfuhrfirmen melden betroffene 
Straßen der Landkreisverwaltung. In Straßen, die nicht angefahren werden konnten, 
sind bei der nächsten regulären Abfuhr ausnahmsweise Beistände erlaubt. Restmüll 
sollte dann in geeigneten Müllsäcken bereitgestellt werden, für Bioabfälle sollten Pa-
piersäcken oder Kartons verwendet werden. Altpapier kann gebündelt oder in Kartons 
verpackt bereitgestellt werden. In diesen Fällen müssen keine gebührenpflichtigen 
Restmüll- oder Grüngutsäcke verwendet werden. Für Bioabfall und Altpapier dürfen 
keinesfalls Kunststoffsäcke verwendet werden. Dies gilt aber nicht für Sperrmüll, Alt-
holz, Altschrott und Elektronikschrott.
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KLEINHEUBACH
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Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen verbinden wir 
unseren DANK für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen eine harmonische, 
friedvolle Zeit sowie 
viele farbenfrohe 
Momente für 
das neue Jahr.

In diesem Jahr verzichten wir auf Weihnachtspräsente und spenden 
zu Gunsten dem Kinderprojekt in Namibia „steps for children“.

Der kleine Maler GmbH · Bernd Bundschuh · Malermeister 
Kleinheubach · Rüdenau

 für das entgegengebrachte Vertrauen. für das entgegengebrachte Vertrauen.
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Bitte beachten Sie, dass die Regelung nur bei winterlichen Verkehrsbehinderungen, 
nicht aber bei festgefrorenen Abfällen gilt. Die Landkreisverwaltung bittet um Ver-
ständnis, dass es vorkommen kann, dass morgens das Bioabfallfahrzeug eine Straße 
nicht anfahren kann, das Fahrzeug, das gelbe Säcke einsammelt, nachmittags jedoch 
problemlos fahren kann. Sollten ganze Ortsteile aufgrund winterlicher Verhältnisse 
nicht angefahren werden können, werden gefundene Lösungen ortsüblich über die 
Gemeinden bekannt gegeben.
Bitte verzichten Sie auf unnötige Anrufe im Landratsamt und den Entsorgungsunter-
nehmen, wenn die Müllabfuhr im Winter nicht zur gewohnten Zeit kommt. Bitte warten 
Sie erst den ganzen Arbeitstag ab.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass das wiederholte Anfahren von nicht befahr-
baren Straßen der Umwelt schadet, das Unfallrisiko erhöht und zu Verzögerungen 
der Müllabfuhr in anderen Straßen und Gemeinden führt. Zudem kann es auch bei 
der Müllabfuhr bei winterlichen Straßenverhältnissen generell zu Behinderungen und 
Verzögerungen je nach Höhenlage der Gemeinde kommen.
Diese Regelungen sind erforderlich, um auch im Winter die Abfallentsorgung aufrecht-
erhalten zu können.
Bitte unterstützen Sie die Müllwerker bei ihrer harten Arbeit im Winter.
Text: Landratsamt Miltenberg

Seite www.familie-miltenberg.de gibt Überblick über 
Angebote der Familienbildung

Leider ist Erziehung nicht immer einfach. Familienleben ist inzwischen sehr vielseitig 
geworden. Kinder leben in verschiedenen Familienstrukturen, viele Entscheidungen 
müssen abgewogen und getroffen werden, parallel wachsen die Anforderungen an 
Familien im Bereich Flexibilität und Mobilität. Gleichzeitig wollen Eltern ihren Kindern 
bestmögliche Entwicklungsbedingungen schaffen.
Gut, dass es im Landkreis Miltenberg vielseitige Angebote der Familienbildung gibt, 
die Eltern hilfreich zur Seite stehen. In Kursen, gemeinsamen Freizeitangeboten, Vor-
trägen oder offenen Treffs können Eltern sich austauschen und erhalten Unterstüt-
zung, um den alltäglichen Familienalltag zu meistern.
Mit der Seite www.familie-miltenberg.de wurde eine Seite geschaffen, in der Familien 
einen Überblick über die vielfältigen Anbietern und deren Programm erhalten. So kön-
nen sie ganz leicht, die für sie passenden Veranstaltungen finden.
Text: Landratsamt Miltenberg

Elektronisch authentifizierte Übermittlung der  
Steuererklärungen für Ihr Unternehmen

Jetzt registrieren unter www.elster.de!
Im Zuge der Umsetzung des Gesetzes zur Modernisierung des Besteuerungsverfah-
rens gelten ab dem Veranlagungszeitraum 2017 (ab 01.01.2018) für die elektronische 
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Hennig Haus GmbH & Co. KG
Telefon 0 93 71- 97 42 - 0
hennig-haus.de 

Unsere Ausstellungen in Großheubach und Mömlingen 
bleiben vom 27.12.2017 - 5.01.2018 geschlossen!

… und ein glückliches neues Jahr 
wünscht das ganze Hennig-Team

Frohe Weihnachten

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
in ASCHAFFENBURG zwischen den Jahren:
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27.12. - 29.12.2017 10.00 - 17.00 Uhr
30.12.2017  9.30 - 14.00 Uhr 
02.01. - 05.01.2018 10.00 - 17.00 Uhr
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Übermittlung von Steuererklärungen und Gewinnermittlungen neue Regeln. Darauf 
weist Herr Robl, Leiter des Finanzamtes Obernburg mit Außenstelle Amorbach, hin.
Ab dem 1. Januar 2018 können die
 - Umsatzsteuerjahreserklärung
 - Gewerbesteuererklärung
 - Erklärung zur Zerlegung der Gewerbesteuer
 - Anlage EÜR sowie
 - Anlage § 34a EStG
nur noch elektronisch authentifiziert beim Finanzamt abgegeben werden. Dadurch 
entfällt der Versand der Steuererklärung in Papier an das Finanzamt.
Damit die Steuererklärung elektronisch authentifiziert abgegeben werden kann, wird 
ein von ELSTER unterstütztes Zertifikat benötigt, so Herr Robl. Dieses Zertifikat ist 
durch Registrierung bei „Mein ELSTER“ unter www.elster.de erhältlich und lässt sich 
mit allen bekannten Softwareprogrammen oder mit den von der Finanzverwaltung 
kostenlos unter „Mein ELSTER“ zur Verfügung gestellten Anwendungen verwenden. 
Da der Registrierungsvorgang wegen der erforderlichen persönlichen Identifizierung 
etwas Zeit in Anspruch nimmt, empfiehlt Herr Robl, die Registrierung möglichst zeit-
nah durchzuführen.
Text: Finanzamt Obernburg mit ASt Amorbach

                         

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immobilienseite kostenfrei 
stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei: Odenwaldallianz Allianzmana-
gerin Linda Plappert- Metz, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, Telefon: 09373/209-40, 
E-Mail: linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de. 
Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so Leerstand in un-
seren Zentren vermeiden!
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MIETGESUCHE
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung, Kontakt: 0151- 
68802045.
- Junge Familie, 3 Kinder (3, 7 und 10 Jahre alt) und ein Hund (Labrador) suchen 
ein Haus zur Miete mit 4 Schlafzimmern und einem Garten. Angebote an: 0151 / 
41 43 54 79
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
oder Terrasse, Kontakt: 0151 19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, Nähe Landrat-
samt, Tel. 0151-50757061.

KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Stadtmitte, Haus mit 5 Wohnungen (Wohnfläche 270qm, Grundstücksgröße 460 
qm) für 249.000 € zu verkaufen. Telefon 0163 - 7171367
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964,1974),Wohnfläche 266 qm, Grund-
stücksgröße 656 qm; Tel.: 015774165667
- Doppelhaushälfte, mit Einliegerwohnung, Bj. 1982,unverbaute Hanglage; top ge-
pflegter Zustand, Massivbauweise mit Vollwärmeschutz, Wohnfläche 177,5 qm, 
Grundstück 355 qm, Kontakt: 0176/500 46 405
- Bauplatz (Tannenweg 3) zu verkaufen, 1043 qm, Hanglage, Verkaufspreis: 
75.000,-- Euro, Kontakt Tel: 09373 / 1800 
- Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt in einer unverbaubaren, traumhaften 
Blicklage im Neuwiesenweg, Größe: ca. 800 qm, Preis 62.000,- €, Kontakt: 
0151/10651127
Laudenbach:
- Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372-10444
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, Kaufpreisvor-
stellung 60.000 Euro, Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Sommerbergstraße 12, zu verkaufen, 612 m², voll erschlossen, Kauf-
preisvorstellung 78.000 Euro, Kontakt: 06074/33156

MIETANGEBOTE
Amorbach
- 3 Zimmer Wohnung, 114qm, Küche inkl. Einbauküche, Tageslichtbad, Loggia, 
Balkon; 650€+NK+1 MM Kaution. Tel.: 0170/4426076
- Innenstadt, Halle ca. 70qm, Strom- u Wasseranschluss ab sofort zu vermieten. 
Kontakt: 09373/694
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KAUFGESUCHE
Weilbach
- Haus (für alle Angebote offen)von junger Familie zu kaufen gesucht. Ab ca. 15 
Uhr erreichbar : 09373/205844 oder NaGriWei16@AOL.com 
- Ebenerdiger Bauplatz ab 500qm für unser Traumhaus gesucht. Wenn Sie  
möchten, dass ihr vereinsamtes Grundstück bebaut und belebt wird durch 
uns,würden wir uns sehr freuen. Info an : anja.heimberger@t-online.de oder Tel.: 
09371/9498896 

“Glühwein mit Musik im Kerzenlicht“
In diesem Jahr findet zum zweiten Mal der 
Adventstreff auf dem Marktplatz in Amor-
bach statt. In gewohnter Folge der monatli-
chen Begegnungsmeile „KKK“ in der Amor-
bacher Altstadt wird im Dezember am 
dritten Freitag 15. Dezember von 18 bis 
22 Uhr eingeladen, um in winterlicher Alt-
stadtatmosphäre sich bei Glühwein in allen 
Variationen und Bratwurst oder heißem 
Moscht von den Schneeberger Kellerfreun-
den zu begegnen. Auch die „Amorbar“ mit 
heißen Likören ist wieder dabei! Musika-
lische Umrahmung darf natürlich bei Glüh-
wein mit Musik nicht fehlen! 
“Glühwein mit Musik im Kerzenlicht“ 
– die adventliche Begegnung in Amor-
bachs Altstadt!
Wir wünschen eine stimmungsvolle, fried-
liche Adventszeit und freuen uns auf die 
Begegnung!

Text: Odenwald-Allianz
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Schöne 
Weihnachtszeit 

und ein gutes Jahr 
2018

wünscht 
Rolf Herzing
und Team
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Adventszeit
Es ist Advent auf unserer Welt –

der Lichter Glanz die Stadt erhellt –
wir schmücken bunt das Tannengrün

und rote Weihnachtssterne blühn.

Wir backen und sind frohgestimmt –
es riecht nach Anis, Nelken, Zimt –
nach Früchtebrot und Marzipan –

das Selbstgebackene kommt gut an.

Denn Naschkätzchen sind niemals weit –
und zum Probieren gern bereit.

Die Kleinen fragen aufgeregt –
was´s Christkind untern Baum wohl legt?

Die Spannung steigt – wann ists soweit?
Nicht schnell genug vergeht die Zeit.
Jedoch viel schneller als man denkt –

die vierte Kerze plötzlich brennt.

Schon bald darauf die Glocke klingt –
„Vom Himmel hoch“ man fröhlich singt
Und Jesu Christ ist uns ganz nah –

der Heilig Abend ist nun da.
(Anita Menger)
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Der Markt Kleinheubach  
und der Seniorenbeirat  

Kleinheubach wünschen allen 
Seniorinnen und Senioren  
ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche für 
ein glückliches neues Jahr. 

Wir gratulieren herzlich
Kleinheubach
16.12.2017  Herrn Johann Graef, Am Schlossblick 1 zum 85. Geburtstag
30.12.2017 Herrn Hans-Peter Sevenich, Römerstr. 24 zum 70. Geburtstag
01.01.2018  Frau Monika Bloitzheim, Schlesienstraße 2 zum 80. Geburtstag
01.01.2018  Frau Nehir Duman, Pfarrer-Frömel-Ring 31 zum 70. Geburtstag
04.01.2018  Herrn Vladimir Rutz, Limesstraße 31 zum 70. Geburtstag
05.01.2018  Herrn Georg Sievers, Pommernstraße 7 zum 75. Geburtstag
06.01.2018  Frau Katharina Dietrich, Bayernstraße 8 zum 85. Geburtstag

Laudenbach
16.12.2017  Frau Reinhilde Frieß, Mühlweg 8 zum 85. Geburtstag
19.12.2017  Herrn Max Stricker, Am Bocksberg 33 zum 100. Geburtstag
03.01.2018  Frau Rosemarie Witych-Kaul, Dorfstraße 30 zum 75. Geburtstag

Rüdenau
-/-

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Veranstaltungskalender
KleinheubachMittwoch, 13.12.2017

19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Atemschutz
Donnerstag, 14.12.2017
13:30 Uhr Wandergruppe „Kreuz und Quer“ - Rundwanderung, Anfahrt mit  
 dem PKW nach Gönz, Treffpunkt Parkplatz am Friedhof
Donnerstag, 14.12.2017
19:00 Uhr Garten- und Naturfreunde - Monatsversammlung mit Adventfeier im  
 Sportheim
Samstag, 16.12.2017
15:00 Uhr ChurNatur Kleinheubach - Weihnachtswerkstatt - Basteln mit Natur- 
 materialien im Museumskeller auf dem Miltenberger Weihnachtsmarkt
Sonntag, 17.12.2017
11:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Jahresabschluss- 
 wanderung (ca. 6 km). Führung:
Sonntag, 17.12.2017
15:00 Uhr ChurNatur Kleinheubach - Weihnachtswerkstatt - Basteln mit Natur- 
 materialien im Museumskeller auf dem Miltenberger Weihnachtsmarkt
Dienstag, 19.12.2017
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - Sitzung des Bau- und Umweltausschusses im  
 Sitzungssaal des Rathauses, maßgeblich sind die öffentlichen Sit- 
 zungsbekanntmachungen.
Freitag, 22.12.2017
18:30 Uhr SG Eintracht Kleinheubach, Abt. Tischtennis + TV Kleinheubach,  
 Abt. Leistungsturnen - Benefiz-Veranstaltung in der Schulturnhalle  
 Kleinheubach
Montag, 01.01.2018
17:00 Uhr Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinheubach - Ökum. Gottesdienst  
 zum Jahresanfang in der Evang. Pfarrkirche St. Martin
Freitag, 05.01.2018
19:00 Uhr Feuerwehrverein Freiwillige Feuerwehr - Übung 
Dienstag, 09.01.2018
19:00 Uhr ChurNatur Kleinheubach - Jahreshauptversammlung u. Stammtisch  
 im Gasthaus „Schöne Aussicht“
Vorschau:
Donnerstag, 11.01.2018
20:00 Uhr Garten- und Naturfreunde Kleinheubach - Monatsversammlung im  
 Sportheim
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Freitag, 12.01.2018
19:00 Uhr Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinheubach - Mitarbeiter-Jahres- 
 empfang im Gemeindehaus
Freitag, 12.01.2018
19:30 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Jahreshauptver- 
 sammlung im Sportheim der SG Eintracht
Freitag, 12.01.2018
20:00 Uhr Angelsportverein Kleinheubach e. V. - Monatsversammlung
Samstag, 13.01.2018
08:30 Uhr Feuerwehrverein Freiwillige Feuerwehr - Christbaum-Abholung  
 durch die Jugendfeuerwehr. 
Samstag, 13.01.2018
14:00 Uhr SPD Kleinheubach - Winterwanderung zur „St. Kilians Destillerie“  
 nach Rüdenau mit anschließender Einkehr im Gasthaus „Zum Stern“  
 Rüdenau. Abmarsch Rathausvorplatz, Anmeldung erwünscht -
 Tel. 68605

Laudenbach
Mittwoch, 13.12.2017
14:30 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Senioren-Advents- und Nikolausfeier im  
 Feuerwehrhaus
Mittwoch, 13.12.2017
18:00 Uhr Gemeinde Laudenbach - Sitzung des Gemeinderates im Feuerwehr 
 haus - maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen -
Mittwoch, 13.12.2017
18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Atemschutzübung in
 Kleinheubach
Freitag, 15.12.2017
18:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Weihnachtsfeier im Gast- 
 haus „Zum Anker“
Samstag, 16.12.2017
07:00 Uhr Kirchengemeinde Laudenbach - Rorate-Gottesdienst im Kerzen- 
 schein mit anschließendem Frühstück im Florianskeller
Dienstag, 26.12.2017
 Gesangverein Laudenbach - Mitgestaltung des Gottesdienstes in der  
 Kirche
Freitag, 29.12.2017
09:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Winterwanderung, Abmarsch  
 am Florianskeller
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Freitag, 05.01.2018
19:00 Uhr Musikverein „Harmonie“ Laudenbach - Dreikönigskonzert (Gastor- 
 chester: Musikverein Rüdenau) im Bürgerzentrum „Hofgarten Klein- 
 heubach“
Samstag, 06.01.2018
00:00 Uhr Kirchengemeinde Laudenbach - Sternsinger besuchen vorangemel- 
 dete Haushalte
Samstag, 06.01.2018
09:30 Uhr FV Kickers Laudenbach - Dreikönigs-Wanderung, Treffpunkt am  
 Dorfbrunnen
Samstag, 06.01.2018
10:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Traditionelles „Brezel-Würfeln“  
 im Florianskeller
Samstag, 06.01.2018
12:00 Uhr Angelsportverein Laudenbach - Frühschoppen, ab 12.00 Uhr Kes- 
 selfleisch (auch für Gäste) in der Anglerhütte
Sonntag, 07.01.2018
17:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein - Sonntagstreff im Florianskeller
Mittwoch, 10.01.2018
15:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Seniorentreff im Feuerwehrhaus
Vorschau:
Freitag, 12.01.2018
19:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - Brezeln würfeln im Sportheim
Samstag, 13.01.2018
09:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Christbaumsammelaktion Kin- 
 der-/Jugendfeuerwehr
Sonntag, 14.01.2018
13:00 Uhr Wanderverein Laudenbach - Wanderung „Großheubach - Engelberg  
 - Klotzenhof“, Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Rüdenau
Samstag, 16.12.17 
15:30 Uhr Turnverein Rüdenau - Waldweihnacht am Sportheim 
Samstag, 16.12.2017
19:00 Uhr Gesangverein Rüdenau - Jahresabschluss mit Ehrungen im Gast- 
 haus „Zum Stern“
Sonntag, 17.12.2017
11:11 Uhr CCR - Kartenvorverkauf für die Prunksitzung (Einlass 10.00 Uhr) in der  
 CCR Narrhalla (Lagerhalle)
Sonntag, 17.12.2017
14:00 Uhr Pfarrgemeinde Rüdenau - Festandacht mit Adventskranzsegnung in  
 der Kirche und anschließendem Seniorennachmittag im Gasthaus  
 „Zum Stern“
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Freitag, 29.12.2017, 
16:00 Uhr Wanderverein Rüdenau - Jahresabschlusswanderung, Treffpunkt am  
 Vereinskasten
Samstag, 06.01.2018
09:00 Uhr Kirchengemeinde Rüdenau - Aussendung der Sternsinger zum Drei- 
 Königs-Fest
Sonntag, 07.01.2018
 Turnverein Rüdenau - Winterwanderung
Vorschau:
Samstag, 13.01.2018
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Rüdenau - Generalversammlung im Unter- 
 richtsraum
Sonntag, 14.01.2018
13:00 Uhr Wanderverein Rüdenau - Auftaktwanderung, Treffpunkt am Vereins- 
 kasten

 
 

 

pietät kempf 

Miltenberg - Eichenbühler Str. 19 – Tel. 09371-99856 

Bestattungsinstitut 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen Familie Kempf, verbunden mit dem Dank 

für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Amtsblatt Kleinheubach 
- Weihnachtsanzeige - 

Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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Alles gut geregelt mit

AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv
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Das Team von AKS  
bedankt sich herzlich  

für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die angenehme 

Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes Weihnachtsfest, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
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Engelbergweg 14a • 63920 Großheubach
Telefon: 09371/9489252 • Internet: www.roll-koenig-holzbau.de

Email: info@roll-koenig-holzbau.de

■ Wohnhäuser und
 Aufstockungen
■ Dachsanierungen, Gauben
■ Dachstühle, Carports,
 Pergolen
■ Roto Dachfenster
■ Energieberatung
■ Spenglerarbeiten
■ Balkone

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden

für das Ver trauen im vergangenen Jahr und

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und

alles Gute für das neue Jahr.

Engelbergweg 14a • 63920 Großheubach

■ Wohnhäuser und
 Aufstockungen
■■ Dachsanierungen, Gauben Dachsanierungen, Gauben
■ Dachstühle, Carports,
 Pergolen
■ Roto Dachfenster
■ Energieberatung
■ Spenglerarbeiten
■ Balkone

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden

für das Ver trauen im vergangenen Jahr und

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und

alles Gute für das neue Jahr.
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Ökumenischer Neujahrsgottesdienst
Worauf wollen Sie anstoßen? Wenn Sie auch mit Gott ins neue Jahr starten wollen, 
dann sind Sie hier richtig: Am 01. Januar 2018 um 17.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche Kleinheubach. Herzlich Willkommen zu Gottesdienst und anschließendem 
Sektempfang!
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Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung
Pfarrei St. Ottilia Rüdenau

Einladung
Im Namen der Pfarrgemeinde der Pfarrei St. Ottilia in Rüdenau sind alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger ab dem 65. Lebensjahr zu unserem Seniorennachmittag am 

Sonntag, den 17. Dezember 2017
um 14:00 Uhr zur Festandacht in der Kirche und 

ab 14:30 Uhr im Gasthaus „Zum Stern“
recht herzlich eingeladen. 
Der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung würden sich freuen, wenn Sie an 
diesem Nachmittag ein paar gesellige Stunden mit uns verbringen. Für Ihr leibliches 
Wohl ist gesorgt und auch für Ihre Unterhaltung haben wir etwas vorbereitet.
Selbstverständlich sind Ehegatten, wenn diese noch nicht 65 Jahre alt sind, genauso 
herzlich willkommen.
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung
Pfarrei St. Ottilia Rüdenau
Text: Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung-  Pfarrei St. Ottilia Rüdenau
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Apotheken-Notdienstplan
Mi. 13.12.2017
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23  Miltenberg
Do. 14.12.2017   
Mäander-Apotheke  Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32  Miltenberg
Fr. 15.12.2017   
Engelberg-Apotheke  Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11  Großheubach
Sa. 16.12.2017   
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2  Bürgstadt
So. 17.12.2017   
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11  Amorbach
Mo. 18.12.2017   
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616  Loehrstr. 4  Amorbach
Di. 19.12.2017   
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7  Bürgstadt  
Mi. 20.12.2017   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26  Miltenberg 
Do. 21.12.2017   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25  Miltenberg
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Fr. 22.12.2017   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1  Kleinheubach 
Sa. 23.12.2017   
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D  Amorbach
So. 24.12.2017   
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23  Miltenberg
Mo. 25.12.2017   
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32  Miltenberg 
Di. 26.12.2017   
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11  Großheubach-
Mi. 27.12.2017   
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2  Bürgstadt
Do. 28.12.2017   
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11  Amorbach
Fr. 29.12.2017   
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616  Loehrstr. 4 Amorbach
Sa. 30.12.2017   
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7  Bürgstadt
So. 31.12.2017   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26  Miltenberg
Mo. 01.01.2018   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25  Miltenberg
Di. 02.01.2018   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1  Kleinheubach
Mi. 03.01.2018   
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D  Amorbach
Do. 04.01.2018   
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23  Miltenberg
Fr. 05.01.2018   
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32  Miltenberg
Sa. 06.01.2018   
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11  Großheubach-
So. 07.01.2018   
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2  Bürgstadt
Mo. 08.01.2018   
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11  Amorbach
Di. 09.01.2018   
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616  Loehrstr. 4  Amorbach
Mi. 10.01.2018   
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7  Bürgstadt

(ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

13.12.2017
P. Dietz Tel.: 06022 / 8498  A. d. Herkertmühle 2 Elsenfeld
16. - 17.12.2017
T. Witzel Tel.: 09371 / 5242 Am Mühlgraben 6a  Bürgstadt
V. Gerber Tel.: 09372 / 5160  Elsenfelder Str. 3  Erlenbach 
20.12.2017
V. Gerber Tel.: 09372 / 5160  Elsenfelder Str. 3  Erlenbach
23. - 24.12.2017
H. Klein Tel.: 09373 / 4242 Schulstr. 1  Kirchzell
J. Pfeuffer Tel.: 06022 / 4205 Schillerstr. 1  Elsenfeld
25.12.2017
B. Bleischwitz Tel.: 09371 / 3737 Burgweg 39  Miltenberg
P. Roth Tel.: 09372 / 20277 Hauptstr. 3  Klingenberg
26.12.2017
B. Bleischwitz Tel.: 09371 / 3737 Burgweg 39  Miltenberg
Uwe Rohe Tel.: 06022 / 21305 Hauptstr. 3  Kleinwallstadt
27.12.2017
Simone Beißer Tel.: 09373 / 1273 Johannisturmstr. 5  Amorbach
28.12.2017
Simone Beißer Tel.: 09373 / 1273 Johannisturmstr. 5  Amorbach
S. Ramstöck Tel.: 06022 / 623650 Miltenberger Str. 1a  Obernburg
29.12.2017
J. Mannherz Tel.: 09371 / 3145 Hauptstr. 25  Miltenberg
G. Vill Tel.: 09372 / 3900 Kirchenstr. 2a  Klingenberg
30.12.2017
J. Mannherz Tel.: 09371 / 3145 Hauptstr. 25  Miltenberg
F. Zweyrohn Tel.: 06028 / 1543 Hauptstr. 11  Sulzbach 
31.12.2017
T. Mannherz Tel.: 09371 / 3145 Hauptstr. 25  Miltenberg
C. Wünsch Tel.: 06028 / 995055 Breiter Weg 16a  Sulzbach 
01.01.2018
T. Mannherz Tel.: 09371 / 3145 Hauptstr. 25  Miltenberg
O. Doebert Tel.: 06028 / 5533 Hauptstr. 109  Leidersbach
02.01.2018
G. Bräunig Tel.: 09371 / 3713 Streichweg 8  Eichenbühl
S. Heuler Tel.: 06028 / 5955 Hauptstr. 102  Niedernberg
03.01.2018
G. Bräunig Tel.: 09371 / 3713 Streichweg 8  Eichenbühl
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04.01.2018
T. Löffler Tel.: 09371 / 6269 Hauptstr. 65  Miltenberg
M. Stieber Tel.: 06022 / 23132 Obernburger Str. 44  Großwallstadt
05.01.2018
T. Löffler Tel.: 09371 / 6269 Hauptstr. 65  Miltenberg
K. Zweyrohn Tel.: 06028 / 1543 Hauptstr. 11  Sulzbach 
06.01.2018
I. Haag Tel.: 09371 / 80155 Dientzenhofer Str. 10  Kleinheubach
G. Dickel-Demirgövde  Tel.: 06022 / 4205 Schillerstr. 1  Elsenfeld
07.01.2018
I. Haag Tel.: 09371 / 80155 Dientzenhofer Str. 10  Kleinheubach
C. Fischermann Tel.: 06022 / 623650 Miltenberger Str. 1a  Obernburg

(ohne Gewähr)

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage
www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.

Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,
in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Tierärztliche Rufbereitschaft
Rufbereitschaftsplan der Tierärzte im Landkreis Miltenberg
16. – 17.12.2017
Michael Sellinger Tel.: 09371/8652 Bischoffstr. 31 Miltenberg
23.12. – (24.12. Heilig Abend) – 25.12.2017 bis 08:00 Uhr (1. Weihnachtsfeiertag)
J. H. Koch Tel.: 09372/9407871 Seeweg 5 Erlenbach
25.12. (1. Weihnachtsfeiertag) ab 08:00 Uhr – 26.12.2017 (2. Weihnachtsfeiertag)
Susanne Huber Tel.: 09373/204001 Schopfäcker 5 Weckbach
30. – 31.12.2017 bis 12:00 Uhr (Silvester)
Anette Koll Tel.: 06028/996733 Hauptstr. 99 Niedernberg 
 oder  0171/8467590 
31.12.2017 ab 12:00 Uhr (Silvester) – 01.01.2018 (Neujahrstag)
Andreas Gräf Tel.: 06022/623981 Marienstr. 31, Elsenfeld
06.01. (Heilige Drei Könige) – 07.01.2018
Tierarztpraxis Tel.: 09371/8652 Bischoffstr. 31 Miltenberg
Meinunger & Wölfelschneider

(ohne Gewähr)
Telefonisch erreichbar von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen von 
19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des folgenden Werktages (wenn keine abwei-
chenden Zeiten angegeben sind).
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Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr

Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, 
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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63820 Elsenfeld/Rück 63322 Rödermark 
Toni-Schecher-Str. 1 Albert-Einstein-Str. 26

www.wekumat.de

Fenster und Türen direkt vom Hersteller

Fenster • Haustüren • Garagentore • Sonnenschutz

Clever kaufen direkt beim Hersteller!

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstr. 4
Tel. 06022 - 66300 ∙ Fax 06022 - 663030
info@loewe-fenster.de ∙ www.loewe-fenster.de
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